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Der Steuererlaß
Die beiden Verhandlungstage in denen das Abgeordneten

haus den Steuererlaß berieth waren weder ſehr bedeutend
noch ſehr erquicklich Das widernatürliche Bündniß des
Fortſchritts des Centrums und der Conſervativen ſetzte gegen
die Minderheit der freiconſervativen und nationalliberalen
Stimmen den dauernden Steuererlaß durch Wir ſind weit
entfernt wegen dieſes Bündniſſes die Fortſchrittler reactio
närer oder die Conſervativen und Ultramontanen im Stile
der officiöſen Federn republikaniſcher Neigungen zeihen zu
wollen wir wiſſen ſehr wohl daß jede der drei Parteien
dabei ihre beſonderen Zwecke verfolgte allein eben dieſer
Umſtand daß eine ſo weittragende Umwälzung altpreußiſcher
Finanzpolitik durch eine aus den widerſtreitendſten Elementen
gebildete Coalition bewirkt wurde iſt es gerade den wir
nicht geſund und natürlich finden können

Freilich die erſte und hauptſächlichſte Schuld daran trägt
die Regierung Selten hat ſich in politiſchen Dingen ſo klar
der Fluch der böſen That gezeigt daß ſie fortzeugend immer
Böſes muß gebären Der Vorſchlag eines einmaligen Steuer
erlaſſes der nicht aus einem organiſchen Ueberſchuß der Ein
nahmen über die Ausgaben hervorging ſondern erfolgen
ſollte während gleichzeitig eine Anleihe zur Balancirung des
Etats vorgeſchlagen wurde trug die Verwirrung von vorn
herein in die parlamentariſchen Reihen Abgelehnt werden
konnte dieſer Vorſchlag nicht wohl theils weil es allem con
ſtitutionellen Brauche widerſtrebt daß die Volksvertretung
der Regierung Ausgaben aufdrängt welche dieſelbe nicht haben
will theils weil durch die Ablehnung der Regierung ſehr
zweiſchneidige zwar aber doch für den Augenblick ſehr blen
dende Waffen gegen den Liberalismus in die Hand gedrückt
worden wären Zudem war der einmalige Steuererlaß
practiſch nicht eben von ſehr erheblicher Bedeutung

Den zweiten Fehler beging dann vie Fortſchrittspartei durch
den Antrag auf den dauernden Steuerlaß Wir wollen hier
nicht die kitzliche Frage weiter unterſuchen ob es ſich dabei
um eine wirkliche Reformidee oder nur um eine taktiſche
Huſarenattake handelte in jedem Fall war die Partei nicht
conſequent denn ſie hatte den einmaligen Steuererlaß heftig
bekämpft theils wegen der bedrängten Finanzlage des Landes
theils wegen des von ihr vertretenen an ſich durchaus wich
tigen Grundſatzes daß das directe Steuerſyſtem des preußiſchen
Staates als eine geſchichtliche Grundlage des Staates er
halten werden müſſe Beide Gründe ſprechen aber noch
viel mehr gegen den dauernden wie gegen den einmaligen
Steuerlaß Wir ſagten damals gleich voraus die Regierung
und die Rechte würden kühl bis ans Herz hinan den fort
ſchrittlichen Gedanken annehmen und alſo iſt es geſchehen
Hr v Minnigerode bugſirt das Schiff in den Hafen welches
Hr Richter vom Stapel gelaſſen hat Wir glauben kaum
daß die Nation an dieſem Dangergeſchenke große Freude
haben wird ſo willkommen auch namentlich in den unteren
Volksſchichten die theilweiſe Erleichterung des ſchweren Steuer
drucks erſcheinen mag

Wer wünſcht dieſelbe nicht Darin ſind alle verſtändigen
Parteien und alle verſtändigen Politiker ja einig Nur ent
ſcheidet in dieſen ſchwierigen Fragen nicht der gute Wille
ſondern die richtige Einſicht Die Klaſſenſteuer iſt unſeres
Erachtens nicht die drückendſte Steuerlaſt ſie hat zu großen
Klagen erſt durch die communalen Zuſchläge Anlaß gegeben
welche allein durch eine organiſche Reform der Gemeinde
ſteuergeſetzgebung beſeitigt werden können Es iſt nur zu
große Gefahr vorhanden daß die kleine Erleichterung durch
um ſo größere Erſchwerungen compenſirt werden wird So
lange die endgiltige Geſtaltung unſeres Steuerweſens in Reich
und Staat noch ſo ganz im Nebel ſchwimmt wie gegenwärtig
ſcheint es uns nicht wohlgethan daß ein Theil des Libera
lismus an den bisher noch geſundeſten Theil unſeres ſtaat
lichen Finanzweſens die verwüſtende Axt legen hilft Man
wird dann nicht mehr mit gutem Gewiſſen den verwegenen
Finanzplänen die in der Luſt ſchweben entgegentreten können
oder mindeſtens den Gegnern ſehr gefährliche Waffen in die
Hände gegeben haben So wie wir die Dinge auffaſſen hat
deshalb die freiconſervativ nationalliberale Coalition nicht ſo
ſchlau aber conſequenter ehrlicher gewiſſenhafter und deshalb
auch klüger gehandelt Mag ihr dieſe Haltung in der wilden
Hitze des bevorſtehenden Wahlkampfes in welchem die ruhige
Vernunft ja doch nicht das entſcheidende Wort führt hier
und da ſchwinden auf die Dauer wird das Volk erkennen
wo in dieſem Kampfe die beſonnene und ſtaatsmänniſche
Ueberlegung geweſen iſt Und auch die ſiegreiche Mehrheit
des Abgeordnetenhauſes ſollte nicht zu früh und nicht zu laut
triumphiren eine Politik und namentlich eine Steuerpolitik
die von der Hand in den Mund lebt hat ſich noch immer
am bitterſten an ihren Urhebern gerächt

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Art und Weiſe der Verhandlungen mit der

Pforte welche von den Mächten neuerlich zu Gunſten einer
endlichen Löſung der griechiſchen Frage angeſtrebt werden
finden ſich zahlreiche Muthmaßungen welche indeß da ein
Jdeenaustauſch über die möglichſt gleichartig an die Bot
ſchafter zu ertheilenden Jnſtructionen noch im Gange
noch nicht von Belang ſein können Die Pariſer Republique
frangaiſe warnt Frankreich vor jeder übereilten Initiative
in der griechiſchen Angelegenheit bei welcher es ſich nichtum eine franzöſiſche Pondern um eine europäiſche Frage

handele Wenn die Mächte die Löſung dieſer Frage in Konſtantinopel energiſch betrieben ſo wäre es um ſo unwahr

ſcheinlicher daß die vorhergeſagten gewaltſamen Ereigniſſebeſchworen würden als Griechenland welches über den Werlo

ſeines von der Conferenz hergeleiteten Rechtstitels verſtändigt

wäre ohne Entſchuldigung ſein würde wenn es denſelben
durch einen unüberlegten Entſchluß in Frage ſtellen ſollte
In Athen ſcheint ſeit dem gänzlichen Untergange des Schieds
gerichtsprojectes welcher daſelbſt mit wahrem Jubel begrüßt
wurde eine etwas mildere politiſche Dispoſition Platz gegriffen
zu haben Die Deputirtenkammer wird erſt Montag den
31 Januar ihre Sitzungen begonnen haben da die Depu
tirten am 27 in zu geringer Anzahl erſchienen waren

Die Rede welche der Präſident der d iſchen Depu
tirtenkammer Gambetta bei dem Banket der Buchdrucker halten
wollte wird wahrſcheinlich unterbleiben müſſen da ſich die
pariſer Typographen in zwei Lager geſpalten haben dafür
ſteht eine Rede Gambettas in einer öffentlichen Verſammlung
in Belleville demnächſt in Ausſicht Der Jnitiativausſchuß
der Deputirtenkammer hat ſich dahin ausgeſprochen daß der
Geſetzentwurf Louis Blancs auf Abſchaffung der Todesſtrafe
in Betracht genommen werden ſolle Die Deputirtenkammer
ſelbſt hatte bei der Berathung des Preßgeſetzentwurfs in
Folge eines von dem Deputirten Floquet beantragten Amende
ments die Vorlage an die Commiſſion zurückverwieſen Dieſe
hatte auf die Jnitiative des Deputirten Leon Renault be
ſchloſſen das Amendement Floquet abzulehnen aber dem
Verlangen zu entſprechen welchem die Deputirtenkammer
durch die Verweiſung des Amendements an die Commiſſion
Ausdruck gegeben hatte und die ganze Vorlage in liberalem
Sinne zu revidiren Die Deputirtenkammer hat hierauf in
ihrer Sitzung vom 29 Januar den Preßgeſetzentwurf in der
von der Commiſſion beſchloſſenen Faſſung bis zum Artikel 24
angenommen

Die Sachen der Engländer im Transvaallande ſtehen
noch immer ungünſtig Es unterliegt jetzt kaum einen Zweifel
daß General Colley eine ſtarke Schlappe erlitten und daß der
Zweck ſeines Zuges die eingeſchloſſenen kleinen Garniſonen
in Potchefſtroom Wakkerſtroom u ſ w zu entſetzen vereitelt
iſt Wolffs Bureau läßt ſich über dieſe Niederlage ver
nehmen wie folgt

Nach einem Telegramm des Oberſtkommandirenden im Trans
vaallande an den Staatsſekretär des Krieges haben 870 Mann
Jnfanterie und 170 Mann Kavallerie mit 6 Geſchützen an dem
Angriffe gegen die Stellung der Boers welche einen ſteilen
Hügel beſetzt hielten theilgenommen Die engliſchen Truppen
erſtiegen die Anhöhe unter einem gut unterhaltenen Gewehr
feuer und griffen darauf den Feind an Als der den Angriff
kommandirende Oberſt die Stabsoffiziere und die Offiziere zu
Pferde gefallen waren waren die Truppen gezwungen ſich
fur uziehen Ein Flankenangriff der Kavallerie wurde eben
alls durch das vernichtende Feuer zurückgeſchlagen Oberſt

Deane Major Porl und 3 Lieutenants wurden getödtet und
Major Hingeſton Kapitän Lovegrove und ein Lieutenant ver
wundet

Die londoner Blätter bedauern die Niederlage ſprechen
aber von der Nothwendigkeit den Kampf fortzuſetzen Die
Times melden aus Durban außerdem ein Augenzeuge des

Kampfes bei Loings Neck behauptet die Boeren hätten ver
wundete Engländer maſſacrirt Eine von den Boeren eroberte
Fahne ſei von den Engländern mit dem Bajonett zurück
erobert worden

Nach dem Falle von Geok Tepe bei welchem 4 Offiziere
und 50 Soldaten getödtet 18 Offiziere und 235 Soldaten
verwundet und 10 Offiziere nebſt 75 Soldaten contuſionirt
wurden fühlen ſich ruſſiſche maßgebende Zeitungen
veranlaßt die ganze Operation als ein Gebot der
Nothwendigkeit hinzuſtellen begründet in der durch die
Tekinzen gefährdeten Sicherheit des Karawanenweges nach
Chiwa Dabei wird nochmals ausdrücklich die Nach
richt dementirt daß Lord Dufferchin der engliſche Bot
ſchafter die Anfrge an die Regierung gerichtet habe wo
Rußland ſeine Grenzen in Central Aſien nach der Nieder
lage der Tekinzen zu ziehen denke Die Expedition ſei
lediglich durch das Beſtreben der Regierung hervorgerufen
worden die Grenzen ſicher zu ſtellen ſowie im Intereſſe der
Civiliſation und des Handels unternommen worden Die
weiteren Entſchließungen der Regierung rückſichtlich der aus
dem errungenen Erfolge zu ziehenden Vortheile werden haupt
ſächlich von den Jnformationen abhängen welche Skobeleff
an Ort und Stelle gewinnen werde Der Miniſter des
Jnnern hat der Zeitung Strana wegen des in Nr 7 des
Blattes enthaltenen Leitartikels die erſte Verwarnung er
theilt Großfürſt Nikolaus hat ein Schreiben an den
Sultan gerichtet in welchem er demſelben ſeinen Dank für
den ſeinen Söhnen bereiteten Empfang ausſpricht Jn der
letzten Sitzung des Miniſtercomites wurde der Entwurf für
die in Polen einzuführenden Reformen der von dem General
gouverneur Albedinsky vorgelegt wurde einer Prüfung unter
zogen

Durch die jüngſte ſieghafte Wendung des Krieges in Süd
amerika zu Gunſten der Chilenen iſt eine Beendigung der
ſo lange fortgeſponnenen Feindſeligkeiten in Ausſicht geſtellt
und wären bereits nach dem Temps Peru und Bolivia
folgende Friedensbedingungen von Chili auferlegt worden
Abtretung von Autofagaſta mit dem anzugehörigen Gebiete
Uebergabe der Flotte der Verbündeten und Zahlung einer
Kriegskoſtenentſchädigung von 500 Millionen von Peru und
einer ſolchen von 250 Millionen von Bolivia Bis zur voll
ſtändigen Bezahlung der Kriegskoſten ſoll Chili Callao be
ſetzen und die n ſowie die Kupfer und Salpeter
Bergwerke für ſeine Rechnung exploitiren

Deutſches Reich
O Berlin 30 Jan Jn ſeiner Sonnabendſitzung iſt dem

Volkswirthſchaftsrathe der Geſetzentwurf über Rege
lung des Jnnnungsweſens unter dem Titel einer
Abänderung der Gewerbeordnung zugegangen

Die Vorlage zerfällt in drei Artikel der erſte giebt an
Stelle der 98 97 bis 104 der Gewerbeordnung neue Be

ſtimmungen Artikel 2 enthält Abänderungen und Ergänzungen
der Strafbeſtimmungen der Gewerbeordnung S8 148 und 149
und Artikel 3 regelt das Verhältniß der beſtehenden Jnnungen
zu den neuen Vorſchriften Danach ſollen die gegenwärtigen
Jnnungen welche bis Ende 1885 ihre Verfaſſung nicht nach
Maßgabe des Geſetzes umgeändert haben von der Central
behörde aufgefordert werden dieſe Umgeſtaltung innerhalb
beſtimmter Friſt zu bewirken Artikel 1 des Entwurfs zer
fällt in 24 Paragraphen deren Hauptbeſtimmungen folgende
ſind Diejenigen welche ein Gewerbe ſelbſtändig betreiben
können zu einer Jnnung zuſammentreten Jhre Aufgabe iſt
Pflege des Gemeingeiſtes und der Standesehre Förderung
eines gedeihlichen Verhältniſſes zwiſchen Meiſter und Geſellen
Regelung des Lehrlingsweſens und Entſcheidung von Streitig
keiten Die Jnnungen können ihre Wirkſamkeit auch noch auf
andere e ausdehnen als Errichtung von Schieds
gerichten Beſtimmungen über den Jnnungsbezirk und das
Jnnungsſtatut welches letztere die Genehmigung der Behörde
bedarf Ueber die Nebeneinrichtungen ſind Nebenſtatuten zu
entwerfen Die Jnnung hat die Rechte einer juriſtiſchen
Perſon nach Maßgabe der den eingeſchriebenen Hilfskaſſen
gewährten Rechte Corporationsrechte erhalten ſie nicht Ab
weichend von den Beſtimmungen des 8 83 der Gewerbeord
nung ſoll den Jnnungen die möglichſte Freiheit über Auf
nahme und Ausſchließung ihrer Mitglieder gewährt werden
Während S 83 nur die allgemeinen Gründe Nichtbeſitz der
Ehrenrechte und Concurszuſtand als Ausſchließungsgrund an
führt ſollen die Jnnungen fortan auch befugt ſein die Auf
nahme im Statut ſelbſt von einer Prüfung abhängig zu
machen Die einzige Beſchränkung welche den Jnnungen ge
macht wird beſteht darin daß die Aufzuehmenden ſelbſtändig
ein Gewerbe betreiben Geſellen können unter gewiſſen Be
dingungen an den Jnnungsverſammlungen und der Ver
waltung der Jnnungen theilnehmen Die Beſtimmungen über
Errichtung von Schiedsgerichten enthalten die Verfügung daß
der Vorſitzende von der Behörde ernannt wird und der
Jnnung nicht anzugehören braucht die Beiſitzer ſind zur
Hälfte aus Jnnungsmitgliedern zur Hälfte aus Geſellen zu
entnehmen Für mehrere Jnnungen kann ein gemeinſamer
Jnnungsausſchuß gebildet werden dem die Vertretung allge
meiner gewerblicher Jntereſſen obliegt ebenſo können ſie zu
Jnnungsverbänden zuſammentreten Die Jnnungen unter
liegen der Aufſicht der Gemeindebehörden

Nach der Begründung iſt man bei Aufſtellung des Entwurfes
von dem Gedanken ausgegangen daß es nicht Sache des
Staates ſei die Jnnungsbildung poſitiv zu fördern vielmehr
wäre es den Betheiligten zu überlaſſen ob ſie es ihren
Intereſſen für förderlich erachten zu Jnnungen zuſammen
zutreten Die Jnnungen ſollen daher aller ihnen in einem
großen Theile des Reiches noch zuſtehenden öffentlich recht
lichen Functionen und jeder Einwirkung auf die Regelung
der gewerblichen Verhältniſſe über den Kreis ihrer Genoſſen
hinaus entkleidet und die bisherige enge Verbindung zwiſchen
der Jnnung nnd den Organen der Obrigkeit bis auf ein eng
begrenztes Aufſichtsrecht beſeitigt werden Jm Weſentlichen
ſchließt ſich der Entwurf an die Reſolution des Reichstages
vom 5 Mai 1880 Anträge von Seydewitz und Gen an
In der Begründung wird ausgeführt daß es nicht ßer
der r ſein könne der naturgemäßen Entwickelung
des Großbetriebes zu Gunſten des Handwerkes Feſſeln anzu
legen Soweit die Klagen der Handwerker ſich gegen be
ſtimmte Formen des Vertriebes von Fabrikerzeugniſſen

Umherziehen richteten wäre zu erwägen ob denſelben durch
Abänderung des Titels III der GewerbeOrdnung abgeholfen
werden könne Jm Uebrigen könnten auch auf dieſem Gebiete
die Jnnungen weſentlich zur Beſſerung beitragen durch Ver
vollkommnung der Technik im Kleingewerbe und Herſtellunggünſtigerer Productionsbedingungen Vereinigung v
gleich der Volkswirthſchaftsrath geſtern die Generaldiscuſſion
über das Unfallverſicherungsgeſetz zu Ende geführt hat iſt
doch die Vertagung noch nicht eingetreten da die unterdeſſen
eingegangene Jnnungsordnuug erſt noch in erſter Leſung
durchberathen werden ſoll Jm Volkswirthſchaftsrathe ſelbſt
nimmt man an daß die Vertagung am Mittwoch eintritt
An der Verhandlung nahmen wie verlautet 10 Redner Theil
welche die Materie allſeitig beleuchteten Bemerkenswerth iſt
daß gegen den Entwurf im Ganzen ſich nur ein Redner
Commerzienrath Kochhann Berlin wandte Seine Einwände
richteten ſich jedoch weniger gegen den Entwurf materiell als
vielmehr dagegen daß der Racker von Staat mit der

Reichsverſicherungs Anſtalt ſich noch mehr auf den Hals lade
Der zum Worte gekommene Arbeiter bemängelte mehr die
Einzelbeſtimmungen wie die Laſten für den Arbeiter und die
vermeintlich geringen Zahlungen die der Arbeiter aus der
Verſicherung für ſich und ſeine Familie zu erwarten habe
Obgleich ein Theil des Volkswirthſchaftsrathes den Wunſch
hegt die Beiträge der Arbeiter noch etwas zu erhöhen iſt
doch kaum ein Zweifel daran daß der Entwurf mit wenig
Aenderungen in ſeiner jetzigen Faſſung zur Annahme gelangt

Der Kaiſer empfing am 28 den commandirenden General
des 6 Armeecorps v Tümpling und den Generalfeldmar
ſchall Herwarth von Bittenfeld Die Kaiſerin begbſichtigte
Abends ſich nach der Singacademie zu begeben und
dort im wiſſenſchaftlichen Verein dem Vortrage des
Dr r Kapp über Guttenberg und die An
fänge der Buchdruckerkunſt in Deutſchland beizuwohnen
Prinz Albrecht von Preußen veranſtaltet zum 2 Febr
in Hannover einen Ball zu dem über 500 Einladungen an
den hannoverſchen Adel die höheren Beamten der Stadt und
Regierung und an die Officiere mit ihren Damen erlaſſen
worden ſind Die Ueberführung der der Gräfin
Sahet nach Sommerberg dem Wohnſitz des Grafen
Hatzfeldt fand am 27 ſtatt
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rm uFür die Eröffnung des Reichstages iſt wie die
K ſchreibt nach einer Aeußerung de Fürſten Bismarck

ver 15 Februar in Ausſicht genommen Eine andere Nachricht Jene den 20 als Datum der Eröffnung



Das Staats Miniſterium trat am 29 Jan mittags
1 Uhr zu einer Sitzung zuſammen

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat die Mitglieder
des Volkswirthſchaftsraths zu einer Soiree auf
Dienstag den 1 Februar eingeladen

Vom Abgeordneten Windthorſt iſt dem Abgeordneten
hauſe neuerdings folgender vom Centrum unterſtützter An
trag auf Aufhebung des Sperrgeſetzes zugegangen

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen dem nach
ſtehenden Geſetzentwurfe die Zuſtimmung zu ertheilen

Entwurf eines Geſetzes betreffend die Einſtellung der
Leiſtungen aus Staatsmitteln für die römiſch katholiſchen Bie
thümer und Geiſtlichen Wir Wilhelm von Gottes Gnaden

önig von Preußen c verordnen unter Zuſtimmung beider
Häuſer des Landtages was folgt Einziger Paragraph Das
Geſetz vom 22 April 1875 betreffend die Einſtellung der
Leiſtungen aus Staatsmitteln für die römiſch
katholiſchen Bisthümer und Geiſtlichen S S 194 tritt
mit dem 1 April 1881 außer Wirkſamkeit Die nach 8 9
dieſes Geſetzes weiter zu treffenden geſetzlichen Beſtimmungen
bleiben vorbehalten Der Miniſter der geiſtlichen 2c Ange
legenheiten iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt

Dieſer Antrag kommt nach dem B Tagebl am 9 Februar
zur Berathung Am nächſten Mittwoch 2 Februar findet
des katholiſchen Feſttages wegen Lichtmeß keine Plenar

ſitzung ſtatt Von der Dauer der Seſſion wird es abhängen
ob der Abgeordnete Windthorſt noch einen dritten Antrag
gegen die Maigeſetzgebung einbringen wird

Die nationalliberale Fraction des Abgeordnetenhauſes
hat in ihrer vorgeſtr Verſammlung Herrn v Bennigſen
für die würdige und beredte Vertretung des Standpunktes

Parteitag der liberalen Partei
in Halle am 30 Januar

Der vom hieſigen liberalen Wahlverein einberufene Parteitag
welcher den Zweck hatte im Sinne der Seceſſioniſten auf
einen engeren Zuſammenſchluß der entſchieden liberalen Partei
hinzuwirken war ſehr zahlreich von Bewohnern von Stadt und
Land der gAgreen Provinz Sachſen und der angrenzenden

taaten beſuchtw am Vormittag in Stadt Hamburg tagende Delegirten

Verſammlung wurde bald nach 12 Uhr von Herrn Juſtizrath
Herzfeld eröffnet Zunächſt wurde über die Aufſtellung einerReſolution welche der am Nachmittag ſtattfindenden öffentlichen

Verſammlung vorgelegt werden ſollte verhandelt Die Reſolution
welche Herr Dr Richter vorſchlug wurde ziemlich allſeitig als
zu lang befunden Jn der Discuſſion an der ſich auch die
Abgeordneten v Forckenbeck Rickert v Helldorf Baumers
roda und Struve Neuhaldensleben außer dieſen waren noch die
Abgg Lipke Sondershauſen und Trautmann Staßfurt zu
gegen betheiligten geſchah mehrfach des Aufrufs der Herren Bethcke
Boretius und Genoſſen Erwähnung von dem Herr v Forcken
beck erklärte daß er bei ihm namentlich hinſichtlich der Aufgabe
die darin der nationalliberalen Partei zugewieſen auf die Politik
des Fürſten Bismarck Einfluß zu gewinnen nicht aber ſie zu
bekämpfen Heiterkeit erregt habe ein anweſender fortſchrittlicher
Vertrauensmann Herr Sombart aus Magdeburg erklärte den
Aufruf für eine politiſche Unklugheit und für eine eigene Blamage
der Herren Bemerkenswerth iſt noch daß Herr v Forckenbeck
das Nichterſcheinen eines Parteiprogramms der Seceſſioniſten
damit begründete daß auch die ſüddeutſchen Parteigenoſſen ſich
eine Mitwirkung bei Feſtſtellung des Programms ausgebeten
ſodaß dieſelbe erſt zu Beginn des bevorſtehenden Reichstages
erfolgen könne

Nach langen Debatten und den verſchiedenartigſten Vorſchlägen
bezüglich der zu faſſenden Reſolution wurde ſchließlich folgenderder nationalliberalen Partei bei der Berathung des Windt

horſt ſchen Antrages einſtimmig ihren Dank votirt
Der Abg Frhr v Eckardſtein iſt aus der freiconſerva

tiven Fraction ausgeſchieden

Jn der Sitzung des Volkswirthſchaftsraths am
Freitag wurde die Wahl der Mitglieder des permanenten
Ausſchuſſes ſowie ihre Stellvertreter vollzogen Zu Mit
gliedern wurden gewählt

J in der Section für Handel 1 der Geheime Com
merzienrath Meviſſen aus Köln 2 der Geheime Commerzien
rath v Ruffer aus Breslau 3 Der Kaufmann Kochhann aus
Berlin 4 der Geheime Commerzienrath de Neufville aus
Frankfurt am Main 5 der Stadtrath Hagen aus Königsberg
in Preußen

in der Section für Gewerbe der Eiſenformer
Kamien aus Berlin 2 der Webermeiſter Heſſel aus Berlin
3 der de ne h Dr Janſſen aus Dülken4 der freie Standesherr Graf Guido Henkel v Donnersmarck
aus Neudeck 5 der Commerzienrath Baare aus Bochum

III in der Section für Landwirthſchaft 1 der
Rittergutsbeſitzer v Nathuſius aus Alt Haldensleben

2 der Regierungsaſſeſſor a D Freiherr v Hammerſtein aus
Loxten 3 der Amtmann Dietze aus Barby 4 der Ritter
gutsbeſitzer Kiepert aus Marienfelde 5 der Gutsbeſitzer Cramer
aus Wiesbaden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Am 29 v M wurde die am vorhergehenden Tage abgebrochene
Debatte über den Steuererlaß und die hierzu vorliegenden
Anträge fortgeſetzt

Abg Rickert Das ſelbſtändige Finanzprogramm der Con
ſervativen habe ihn bitter enttäuſcht Er werde nun abwarten
wie die Führer daſſelbe in der Regierung durchführen würden
vielleicht im Bündniß mit dem Centrum Wenn man den
Steuererlaß ablehne ſo bewillige man der Regierung mehr als
ſie ſelbſt verlange Dann käme man ja ohne Parlament billiger
fort Abg von Ludwig Sehr richtigl Wenn man der Re
gierung jetzt die 14 Millionen laſſe dann ſei ſie im Beſitze der
Macht wenn man die Steuern erlaſſe und die Regierung in P
Verlegenheit komme dann müſſe ſie an den Landtag kommen
und dann hätte dieſer die Macht Vom Standpunkte der Finanz
politik aus ſei ein einmaliger Steuererlaß bedenklicher als ein
dauernder namentlich nachdem der Finanzminiſter erklärt habe
daß im laufenden Jahre 22 Millionen Mark Mehreinnahmen
und 10 Millionen Mark Minderausgaben ſich ergeben hätten
Redner bat nachdem er W gegen das Finanzprogramm der
Conſervativen nochmals ſcharf gewendet den Antrag der Budget
commiſſion anzunehmen weil er wenigſtens einen Theil der
Verſprechungen erfülle und einen Bruchtheil der Laſt vermindere

Abg v Huene erklärte ſich für den dauernden Steuererlaß
aber Antrag Richter er motivirte dieſe Stellung
ſeiner Partei des Centrums damit daß ſie bemüht ſein müßten
nachdem ſie die Steuern bewilligt auch eine Entlaſtung herbei
zuführen der dauernde Erlaß ſei dem einmaligen vorzuziehen
weil der letztere allzuleicht zu allerhand Wahlmanövern miß
braucht werden könnte

In nawmentlicher Abſtimmung wurde darauf wie bereits in
geſtriger Beilage einem Theile unſerer Leſer telegraphiſch ge
meldet der dauernde Steuererlaß dem Antrage der Budget
commiſſion Wit mit 243 gegen 106 Stimmen angenommen
ür denſelben ſtimmten die Conſervativen das Centrum der
ortſchritt die vier Miniſter und die Abgg v Eckardſtein frei

conſervativ Loewe Bochum Schultz Bochum und v Bockum
Dolffs gegen denſelben ſtimmten die Nationalliberalen und die
Freiconſervativen von welchen letzteren ſich die Abgg Denicke
Jenſen Oertzen Wißmann und Chriſtopherſen der Abſtimmung
enthielten Das Haus genehmigte dann ohne erhebliche Debatte
den Etat der directen Steuern

Es folgte der Etat der allgemeinen See eng
Der Titel Antheil an dem Betrage der Zölle und Tabakſteuer
geben dem Abg v Griesheim Veranlaſſung über die Schleuder

der kaiſerlichen Tabaksmanufactur zu Straßburg
Klage zu führen und den Finanzminiſter zu bitten dieſem Uebel
ſtande abzuhelfen ſowie dafür zu ſorgen daß die Tabaksinduſtrie
nicht durch die Projecte der Steuererhöhung reſp des Monopols
beunruhigt werde wie dies durch die bekannte Bemerkung des
Finanzminiſters bei der erſten Berathung des Etats geſchehen ſei
Der Finanzminiſter Bitter glaubte daß die Beſchwerde über

die Tabaksmanufactur an den Statthalter von ElſaßLothringen
zu richten ſei Durch ſeine Bemerkung habe eine Beunruhigung
der Jnduſtrie nicht hervorgerufen werden können

Die e Richter und Rickert bedauerten daß der Finanz
miniſter nicht eine präciſe Erklärung dahin abgegeben habe daß
die Regierung ſich an den bekannten Beſchluß des Reichstages
5 das Monopol gebunden fühle Der erſtere tadelte die
eſchäftsmanipulationen der Straßburger Manufactur in ſchärfſter

Weiſe und wies namentlich darauf hin daß dieſelbe bei dem
Jnkrafttreten der Zölle bedeutende Vorräthe an Tabak eingekauft
habe und nur dadurch im Stande ſei dieſe Concurrenz zu machen

Abg v Hammerſtein erklärte wenn ein Beſchluß gefaßt
könnte würden ſich ſeine Freunde für das Monopol

erklären
Jm Uebrigen wurden die noch reſtirenden Poſten des Etats

einſchließlich des Etats und Anleihegeſetzes ohne erhebliche
Debatte genehmigt Der Etat ſchließt mit 912,820,416 M ab
und zwar betragen die Einnahmen 912,820,416 die ordent
lichen Ausgaben 872,770,898 die außerordentlichen Ausgaben
40,049518 die Anleihe beläuft ſich auf 28

ortlaut einſtimmig genehmigt t
Wir ſchließen uns im Einverſtändniß mit der Erklärung

des Herrn von Forckenbeck und Genoſſen vom 31 Auguſt 1880
dem Streben derſelben nach Bildung einer großen liberalen
Partei an und ſind feſt entſchloſſen indem wir jede Nachgiebig
keit gegen die heutigen reactionären Beſtrebungen für ver
hängnißvolle Fehler halten der rückläufigen Bewegung auf
dem Gebiete der inneren Politik mit allen verfaſſungsmäßigen
Mitteln insbeſondere durch die Wahl entſchieden liberaler Ab
geordneter entgegen zu treten

Dieſe Reſolution wurde wie wir gleich hier bemerken wollen
auch von der Nachmittags Verſammlung einſtimmig angenommen
Ein Zuſatzantrag des Abg Rickert welcher ausſprach daß auch
die Wiederwahl fortſchrittlicher Abgeordneter unterſtützt werden
ſolle wurde mit 55 gegen 55 Stimmen abgelehnt ein anderer
auf denſelben Gegenſtand bezughabender Zuſatzantrag des Abg
Struve wurde erſt angenommen ſpäter aber in Folge von Aus
führungen Rickerts bei nochmaliger Abſtimmung verworfen
Der Abg Rickert verſuchte hierauf zu conſtatiren in welchen
Wahlkreiſen der Provinz Sachſen die Seceſſioniſten bei den be
vorſtehenden Wahlen eigene Candidaten aufſtellen könnten ein
Reſultat ſchien ſich indeß aus den bezüglichen Mittheilungen der
Vertrauensmänner nicht zu ergeben nur für Magdeburg glaubteHerr Rickert des Sieges gewiß zu ſein wie es mit Halle ſtehe

wollte man erſt aus der NachmittagsVerſammlung entnehmen
Um 2 Uhr folgte der Schluß der Sitzung welche von etwas
mehr als 100 Vertrauensmännern Seceſſioniſten u Fortſchrittlern
beſucht war

Um 42 Uhr fand die große Verſammlung im neuen Theater
ſtatt deſſen Saal von liberalen Parteimitgliedern dicht beſetzt
war Für die Preſſe waren beſondere Plätze reſervirt die auch
durch Vertreter der verſchiedenſten größeren und kleineren Zei
tungen der Provinz auch aus Leipzig reichlich beſetzt waren
Herr Kaufmann Meyer eröffnete die Verſamm ung und es wurde
dann zum Vorſitzenden Herr Oberamtmann Spielberg Volk
ſtedt zu Beiſitzern die Herren Dr Richter Halle Dr Witte
Merſeburg zum Schriftführer Herr Weinack Halle ernannt

Der erſtgenannte übernahm den Vorſitz mit Hinweiſung auf
ſeine ehemalige parlamentariſche Stellung in der er ſich keiner
Fraction angeſchloſſen habe alſo unabhängig gegenüber den ver
ſchiedenen politiſchen Strömungen innerhalb der großen liberalen

artei da ſtehe der er angehöre
Hierauf erbielt das Wort Herr Dr Kapp der infolge ſeiner

Vorſtellung ſeitens des Herrn Vorſitzenden als Abgeordneter
zunächſt bemerkt daß er ein ſolcher nicht ſei ſondern nur als
Soldat ſich zur Verfügung der Partei ſtelle und nichts ſehn
licher wünſche als in Reihe und Glied mit derſelben zu gehen
mit ihr zum Angriff zu ſchreiten und wie er hoffe mit ihr den
Sieg zu erringen

Das Wort in dieſer Verſammlung zuerſt zu nehmen gebühre
eigentlich Herrn Rickert der als die Verkörperung der Seceſ
ſionsbewegung erſcheine indeſſen habe er demſelben nicht wider
ſprechen zu dürfen gemeint wenn er vorläufig in dem Hintergrunde bleiben wolle um nachher mit dem ſchweren Heſchütz
vorzurücken wenn es zweckmäßig erſcheine und er begann dann
die Verhältniſſe unſrer gegenwärtigen wirthſchaft
lichen Politik zu beleuchten welche von den übrigen politiſchen
Fragen nicht zu trennen ſeien

Es iſt uns ſogen Seceſſioniſten der Vorwurf gemacht ſo führt
Hr Dr Kapp aus daß wir einen einſeitigen Parteigeſichtspunkt
in die Politik eingeführt hätten indem wir verlangten daß die
politiſche und wirthſchaftliche Politik enger mit einander ver
bunden ſein müßten man hat auf frühere Zeiten und auf andere
Völker exemplificirt bei denen die liberalen Parteien vereinigt
vorgegangen ſind in politiſchen Fragen ganz einerlei was ſie
geweſen wären was ſie waren in ihrer wirthſchaftlichen
Stellung zu den bedeutendſten Fragen des Landes Jch glaube
aber daß dieſe Exempliſikationen falſch ſind und nur von
denen aufgeſtellt waren die ſich die Frage nicht klar gemacht
haben was die Trennung bedeutet oder die aus andern Grün
den wünſchen daß eine derartige Trennung anerkannt werde
damit ſie wenn ich den Ausdruck gebrauchen darf auf zwei
Pferden reiten können Wenn es ſich bei der gegenwärtigen Po
litik nur um Fragen der höhern oder niedern Jnduſtrie und
Gewerbezölle handelte könnte man dieſe Beſchränkung und For
derung mit dem Scheine des Rechtes gelten laſſen heutzutage
gber wo es ſich um die ganze wirthſchaftliche Organiſation um
Aenderung des geſammten Wirthſchaftsſyſtems handelt wo es
darauf ankommt P Stellung jeder Einzelne zum Staate
einnimmt und welche pung der Staat dem Einzelnen gegen
über einnehmen darf und ſoll heutzutage iſt eine ſolche Forderung
meiner Anſicht nach durchaus unannehmbar und ich glaube im
Namen meiner Parteifreunde fprechen zu können wenn ich eine
ſolche Zumuthung feierlichſt ablehne Wir haben in unſerer Po
litik Zeiten gehabt wo Hauptfragen von ſo bedeutender Schwereauf politiſcher Seite an uns Lerantegken daß es in dem
Momente einerlei war ob man Freihändler oder Schutz
öllner war heutzutage aber wo uünſre ganze frühere
olitik das geſammte frühere Dir ſrbafruche und politiſche

Leben auf den Kopf geſtellt werden ſoll wo die alten
armes Land groß gemacht haben ſtellt ſich die Frage ganz ver
ſchieden Bei uns fragt es ſich zunächſt ob wir eine Bevor
mundung oder Selbſtbeſtimmung und n re desVolkes innerhalb der egebenen Schranken durchgeführt haben und
anerkennen wollen es handelt ſich um große Fragen innerhalb des
Zoll und Steuerweſens um den Lebensnerv der Nation es
handelt ſich darum ob wir freie kräftige ſelbſtbewußte Bürger
ſein ſollen die nach beſten Kräſten eintreten für das Wohl des
Staates und alles thun was ſie fördernd und nützlich für die
Erziehung und Entwicklung der Menſchheit und ihrer Staats
angehörigen halten oder ob wir eine willenloſe entſchuldigen

Grundſätze aufgegeben werden ſollen die unſer an und für ſich 8

leiten und ſtoßen laſſen von einem Winkel in den andern
ſelbſibewußte Bürger weiß daß von der friedlichen Arbeit des
Ernzelnen das ohl des Staates bedingt iſt und er kann
jetzt nicht zaudern wo es gilt daß wir alle zuſammen
ſtehen um verrottete und veraltete Jnſtitutionen die man
uns wieder aufhängen will nicht zum Ziele gelangen zu laſſen
wenn wir anders ein freies deutſches und einiges Volk bleiben
wollen Es iſt Jhnen allen bekannt daß ſeit kaum 3 Jahren
die Continuität der wirthſchaftlichen Entwickelung die in Preußen
abgeſehen von der augenblicklichen politiſchen t der
Regierung erfolgt war niemals unterbrochen worden iſt Wir
knüpfen an die Zeit an die unmittelbar den Freiheitskriegen
folgte die Zeit der Aufklärung wo dann der Zollverein gegrün
det wurde und wo Preußen verarmt und verkümmert durch den
langen Krieg niedergedrückt durch franzöſiſche Unterjochung und
durch den Einfluß von außen dennoch zum erſtenmale ſich ent
ſchied eine ſelbſtändige und führende Rolle in der Welt zu über
nehmen Jetzt wird dieſe Continuität der mee ie 1818
ihren Anfang nahm die ſich glänzend bethätigte und ihren Höhe
punkt erreichte in der Zeit der Bildung des Zollvereins jetzt
wird dieſe beinahe 60 jährige Entwickelung unterbrochen Und
wohin gehen wir zurück Ich frage Sie iſt in den drei letzten
Jahren eine neue Jdee aufgeſtellt iſt ein neuer Geſichtspunkt in
Ausſicht genommen Durch das Zurückgehen auf alte leider
nicht vergeſſene Theorien wird leider die nationale geſchichtliche
und wirthſchaftliche Entwickelung unſres Volkes zurückgebracht
Dies zeigt uns leider daß wir unſre Bemühungen wenn auch
nicht verloren haben ſo doch wieder von vorn anfangen und auf
das ABC der Wirthſchaft zurückgehen müſſen um dieſen Ver
luſt wieder einzubringen Anſtatt daß der Staat für das all
gemeine Wohl ſorgen ſollte iſt eine Jntereſſenpolitik die
herrſchende geworden eine agrariſche Politik die das Jntereſſe
der Gutsbeſitzer als der höchſten Factoren im Staatsleben ver
folgt eine capitaliſtiſche Tendenz die darauf m daß
die weniger Beſitzenden die Laſten auf ſich nehmen die Tendenz
daß der Staat alles bevormunden bemuttern ſoll Dadurch
verlieren wir gerade das was jedem großen Staate und jedem
größeren Gemeinweſen unerläßlich nothwendig iſt das Selbſt
vertrauen der Bürger und die idealen Beſtrebungen die jede
Nation groß machen Unſere bisherige Stellung können wir ſo
nicht aufrecht erhalten wir werden vielmehr geiſtig herunter
gedrückt wenn der ideale Zug der das deutſche Volk bisher vor
andern Völkern ausgezeichnet hat nicht erhalten bleibt

Dem gegenüber giebt es eine große Schaar von Leuten von
Ja Männern und Freunden der Bequemlichkeit die ſich nicht
gern in einen verwickelten Kampf einlaſſen wollen und ſich auch
begnügen mit dem was die Regierung ſagt unbekümmert darum
ob ſie vorwärtsgehen oder zurückſchreiten und meinen
ſchon aus dem Gefühl der Dankbarkeit der Regierununbedingt folgen zu müſſen Vor zwei Tagen erſt a
ich einen Aufruf zuerſt in Halleſchen Blättern den Aufru
der hieſigen Landtags und Reichstagsabgeordneten
der ſich gegen die Bewegung wendet die wir vorzugsweiſe ver
treten und der uns anklagt daß wir der Regierung eine grun d
ſätzliche Oppoſition entgegenſetzten daß wir um unſern
Einfluß geltend zu machen uns der Regierung unterordnen
müßten und nur ſo hoffen dürften die Zuſtimmung der gelehrten
und nicht gelehrten Hallenſer zu gewinnen Jch glaube wenn
ich Sie hier ſehe als Bewohner einer ſo freien und in der Ent
wickelung des deutſchen Fortſchrittsgeiſtes hervorragenden Stadt
wie Halle iſt daß Sie dieſen Worten nicht beiſtimmen werden Ruf
Nein nein Jch bin weit entfernt in einen perſönlichen
Kampf mit jenen Herren eintreten zu wollen die den Aufruf
erlaſſen haben kann mir aber doch eins nicht verſagen Die
Herren ſagen daß ſich die Seceſſioniſten durch grundſätzlich e
Oppoſition der Regierung unangenehm machten dies iſt
mir nicht recht deutlich Was iſt grundſätzliche Oppoſition
Wenn darunter verſtanden wird daß man eine Oppoſition macht
aus Grundſatz daß man ſeine Grundſätze an die jeweilige Politik
anlegt und dem entſprechend handelt dann finde ich in der Be
merkung durchaus keine Beleidigung obgleich dies ein ziemlicher
Gemeinplatz iſt auf dem ſich die Herren bewegen ich will es
mir doch gefallen laſſen Wenn man dagegen wie mir ſcheinen
will in jene Bezeichnung den Sinn hineinlegt daß die grund
ſätzliche Oppoſition nichts weiter ſei als ein Mäkeln Difteln
und Nörgeln an den Grundſätzen der Regierung daß man ſelbſt
keine weiteren Grundſätze habe als zu nörgeln aus Luſt am
Krakeel gegenüber höheren Beamten den Miniſtern oder ſelbſt
dem Reichskanzler um ihm einen Knüppel zwiſchen die Beine
zu werfen ſo muß ich gegen einen ſolchen Ausdruck doch prote
ſtiren dann iſt dieſer Ausſpruch nicht in Uebereinſtimmung mit
der Wahrheit oder nicht mit dem was ein Gentleman dem
andern ſchuldig iſt Bravo Jch würde es für eine Beleidigung
halten dies zu widerlegen und ich glaube daß derjenige der
ſo zweideutige Worte wenn nicht Schimpfworte gebraucht im
Unrechte iſt Wer keine inneren Gründe hat ſucht ſich durch
derartigen faulen Zauber zu helfen

Nun aber glaube ich es weniger meinen Freunden als vielmehr
der Sache ſchuldig zu ſein die wir vertreten daß ich die Herren
die dieſe Behauptung aufgeſtellt haben von denen ich verſchiedene
kenne und die ich bisher Urſache gehabt habe boch zu ſchätzen
und als Gentlemen anzuerkennen fragen zu müſſen Wen haben
ſie ſich bei den Seceſſioniſten gedacht dem ſie dieſen Vorwurf
ins Geſicht ſchleudern wollen Jch will nicht von mir und den
einzelnen in Reihe und Glied marſchirenden Herren reden die
kommen nicht in Betracht aber ich frage Sie Wenn einem
Mann wie dem nach deſſen Namen die neue Partei zum Theil
benannt iſt mein verehrter Freund der allverehrte langjährige
Präſident des Reichstags dem erſte n deutſchen Bürger wie wan
ihn genannt hat wenn dem ein ſolcher Vorwurf gemacht wird
was ſoll man da denken Bravol Herr von Forckenbeck
hat eine ehrenvolle ruhmreiche Vergangenheit von etwa
20 Jahren hinter ſich und iſt einer der Männer der
nicht allein in dem Rathe des Reichskanzlers ſondern
auch in dem Rath des Kaiſers ein entſcheidendes Wort
nicht einmal ſondern oft geſprochen hat der Mann der gerade
ſeine ſtaatserhaltende ſeine den Frieden und das Glück des
deutſchen Reiches reſp unſers preußiſchen Staates fördernde
Perſönlichkeit die im rechten Augenblick das rechte Wort ge
nommen hat ich erinnere an die Zeit unſeres großen Militär
conflictes wo 1862 und dann 1866 unſer verehrter Mitbürger
Forckenbeck die richtige Löſung durch ſein friedenpredigendesWort für ganz Deutſchland bethätigt hat ich frage Sie ferner
Wenn man einem Mann wie Lasker derin der Zeit wo die Grund
Fätze denen wir huldigen noch gut angeſchrieben waren als die
Reptilienpreſſe noch nicht gegen uns als Meute in Scene geſetzt
worden war nicht genug gefeiert werden konnte dem die Eiſen
bahn einen Palaſtwagen zur Verfügung ſtellte damit er von
Frankfurt nach Berlin fahren konnte einem Mann der das
entſcheidende Wort in den delicateſten Fragen in die r
warf wo es darauf ankam daß man für ſeine eigene Ueber
zeugung eintrat wenn man einem ſolchen Manne den Vorwurf
der grundſätzlichen Oppoſition macht Was ſoll man dazu ſagen
Ich glaube ſogar daß die Wohlthat der beſten und ſchönſten

eſetze auf den directen oder indirecten Einfluß Laskers zurück
zuführen iſt Bravo

Nehmen Sie ferner Bamberger der lange im Auslande
elebt hat und der Schöpfer unſerer neuen Münzverfaſſung und
es Bankgeſetzes iſt das unſern ſpäteſten Generationen m

Segen geretchen wird Rickert der die Kreisordnung in an
Provinz eingeführt hat dem das einſtimmige Votum ſeiner
Provinzialmitbürger zu dem verantwortlichen Poſten des Landes
directors berufen hat Sehen Sie in allen dieſen Herren nur
eine Spur grundſätzlicher Oppoſition Jch meine der preußiſche
Staat und das deutſche Reich ſollten ſich gratuliren daß ſolche

Damit iſt die zweite Berathung des Etats beendet die drittewird Montag ſtattfinden hung r Sie den Ausdruck Heerde von Leuten bleiben ſollen die ſich Männer eine Zeit lang an der Spitze geſtanden haben und
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jeder von uns ſplte wünſchen daß ſie bald wieder an die Spitze
treten Bravo

Weiter warfen uns jene Herren in ihrem Erlaſſe vor wir
ätten unſere Grundſätze geändert und verleugnet die das

deutſche Reich geſchaffen haben und die den Triumph unſrer
Zeit bilden und wie ich boffe noch lange Jahrhunderte hindurch
in dem Anſchauen und Fühlen unſrer Kinder und Kindeskinder
fortleben mögen Meine Herren ich fordere Sie auf eine ein
zige Frage zu bezeichnen nur einen Punkt hervorzuheben wo
die Seceſſioniſten etwas anderes geworden wären ob ſie jetzt
nicht daſſelbe wollen was ſie vor 4 Jahren wollten Warum
iſt es bei uns aber anders Weil der Reichskanzler an
ders geworden weil er ſeine Anſichten in 3 Jahren dreimal
eändert hat Jch bitte Sie irgend ein Wahlprogramm eine

ahlrede von einem meiner Freunde zu leſen ob darin etwas
anderes ſteht als was uns bisher immer in dem öffentlichen
Leben geleitet hat Wir ſind gewiſſermaßen conſervativ geworden
gegenüber den Reactionsbeſtrebungen die das was ihnen nicht
paßt niederwerfen wollen

Wer ſind nun die Gegner Jn erſter Linie die Agrarier
Fabrikbeſitzer die aus der Politik ein Geſchäft machen weil ſie
ihr eigenes Intereſſe dadurch fördern wollen Bravo Sehen
Sie die frühere nat onal liberale Partei und die Fortſchritts
partei an aus denen die neue Strömung hervorgegangen iſt
iſt denn ein Mann darunter der aus der Politik für ſich einen
perſönlichen Vortheil zu ziehen verſucht hat Jch bin mit meinen
Freunden die in der Lage waren Miniſter zu werden und die
es nicht geworden ſind nicht einverſtanden ich würde nach einer
ſolchen Stelle greifen nicht weil es mir perſönlich diente ich
alter Mann habe keine weiteren Beſtrebungen aber es iſt ein h
Triumph der Partei wenn ſie die Macht hat Wir ſind allein
ſo naiv daß wir das nicht thun Unter fremden Nationen wo
ich mich aufhielt bin ich gefragt worden Die Herren Lasker
Forckenbeck u a ſind doch keine rechten Kerle warum ſind ſie
keine Miniſter Die Leute verſtehen das nicht Bravo Vorläufig
tritt dieſer Umſtand nun nicht ſtörend ein aber wenn irgend
etwas für die Reinheit der Abſichten dieſer Abgeordneten ſpricht
ſo iſt das gewiß der Umſtand daß keiner von ihnen etwas für
ſich zu erlangen geſucht hat und Herr von Forckenbeck hat ohne
Bedauern aus reinem Ah im Jntereſſe der Sache als
er ſah daß er nicht mehr die Mehrheit der Volksvertreter
hinter ſich hatte ſeine Stellung als Präſident niedergelegt Bravo
Wenn Preußen je ein großer Staat geworden iſt der ſein Ziel
richtig erkannt hat und der Großes geleiſtet hat der ſich in der
größten Gefahr und ſelbſt aus Niederlagen kräftig aufge
richtet n ſo iſt der Grund darin zu ſuchen daß die Preußen
eine ſchneidige kräftige Raſſe ſind und hoffentlich
bleiben werden Bravo Wenn irgend etwas für die
Blüthe und den Fortbeſtand des deutſchen Reiches ſpricht
ſo iſt es die Ueberzeugung deſſen daß dieſer ſchneidige preußiſche
Geiſt in unſerm Volke noch lebt und nicht vernichtet iſt
Preußiſch ſein heißt nicht ſein was die Vorfahren vor hundert
und zweihundert Jahren geweſen ſind Hugenotten Reformirte
Lutheraner Wolff ſche oder andere Philoſophen ſondern es heißt
die Aufgaben der Zeit erkennen ſchneidig und kräftig eintreten
für das was man als richtig erkannt hat ſeine Grundſätze
überall wo man ſie richtig erprobt hat und für wahr hält
Freunden und Feinden gegenüber durchzuführen Jn dieſem
Sinne bitte ich Sie der neuen Partei Jhre Theilnahme zuzu
wenden und ihr beizutreten um mit feſtem Willen energiſch und
entſchloſſen wieder einzubringen was am unrechten Orte durch
Zögern geſchadet iſt und der ganzen Nation nach beſten Kräften
eine Leuchte zu werden für die ſchwierigen Kämpfe die uns
noch bevorſtehen Langanhaltendes lebhaftes Bravo

Hiexauf nimmt von den Anweſenden freudig begrüßt Herr
Rickert das Wort Er drückt zunächſt ſeine Sympathie für den
Vorredner aus der im fremden Lande lebend die Liebe zum
Vaterlande nicht verlernt habe und der wenn er ſich ſelbſt auch
ſo tief ſtelle trotz ſeines Alters ein friſcher rühriger Kampf
genoſſe ſei und es verdiene einen Platz im Reichstage zu er
halten den ihm wo möglich die Provinz Sachſen geben ſolle
Er kommt auf die im November hier abgehaltene Verſammlung
zurück in welcher er bereits die Gründe der Seceſſion dargelegt
hat Er ſei damals mit ſeinen Ausführungen über die Linie
der Vertheidigung nicht hinausgegangen der Schritt der Seceſſion
ſei den betreffenden Herren von ihren übrigen bisherigen
Gliedern der Fraction ſehr übel genommen ſie würden ſich
jedoch gegenüber den vielfachen Angriffen und Verdächtigungen
nicht abhalten laſſen zu thun was ſie für ihre Pflicht halten
Jeder Wähler wenn er vor die Wahlurne trete habe die Pflicht
kraft der Verfaſſung nach ſeiner vollen Ueberzeugung zu
ſtimmen und er verſündige ſich gegen ſich ſelbſt und die
Zukunft der Familie und des Vaterlandes wenn er auf
fremde Stimmen höre Wie viel höher ſei dagegen die Pflicht
und verantwortliche Stellung eines Abgeordneten der ſich nicht
von der Rückſicht auf alte Freundſchaftsbande und perſönliche
Genoſſenſchaft leiten laſſen dürfe ſondern nach ſeiner gewiſſen
haften Ueberzeugung zu thun und zu ſtimmen habe was er für
das Beſte des Vaterlandes halte Die Seceſſioniſten machten
ihren früheren Parteigenoſſen keinen Vorwurf würden aber von
ihnen mit Vorwürfen ehe ſie hätten die Partei geſprengt
und ihre alten Freunde verlaſſen trotzdem ſeien ſie immer noch
bereit von denſelben zu erfahren was man thun müſſe um der
liberalen Sache Deutſchlands zu dienen Herr Biedermann in
Leipzig habe im Herbſte v J erklärt es ſei die Zeit noch nicht
gekommen aber es könnte einmal der Fall eintreten daß alle
Liberalen Schulter an Schulter zum Kampfe verpflichtet ſeien
wenn man nämlich das Recht der einjährigen Etatperiode und
die freiheitliche Entwickelung der Kirche und Schule angreifen
würde Dieſer Zeitpunkt ſei doch offenbar jetzt vorhanden
S Die Herren Boretius Bethcke Sombart Fubel c erklären es
ſei ein großer geſchichtlicher Beruf der nationalliberalen Partei
Einfluß auf die Politik des Reichskanzlers zu gewinnen
nicht aber ſie zu bekämpfen Während Herr Biedermann
uns in abſehbarer fatt die Brrr re zuſichert
und ich hatte die Hoffnung daß ihm bald klar ſein würde
dieſe Zeit bereits vorhanden ſei ſo nehmen uns die Herren aus
Halle dieſe Hoffnung daß ſie mit uns Schulter an Schulter
kämpfen werden ganz denn ſie wollen für immer darauf ver
zichten die Politik des Reichskanzlers zu bekämpfen Jch freue
mich deshalb heute mehr als je daß wir zur rechten Zeit uns
der Gemeinſchaft der Herren entzogen haben die im Stande
ſind angeſichts der Thatſache daß das Regierungsorgan jene
Partei eine ihr befreundete nennt in der Herr Stöcker eine Rolle
ſpielt die Regierung zu unterſtützen

Jch habe mich in rer Verſammlung im November Jhnen
als einen in der Wolle gefärbten Freihändler vorgeſtellt der
aber ſo viel Vernunft und Intereſſe für die Jnduſtrie hat daß
er nicht willens wäre die Unruhe in unſerer Wirthſchaſtspolitik
dadurch zu vermehren daß er den 1878 geſchaffenen Zolltarif
rückgängig zu machen ſucht ich habe aber erklärt daß es eine
Grenze gebe über die wir nicht hinausgehen dürfen das ſei die
Beſteuerung der nothwendigſten Lebensmittel nament
lich die Kornzölle auf die wir nicht eingehen können und
deren Beſeitigung wir anſtreben müſſen Jch hatte erklärt daß
dieſer Beſchluß von einem Theile der nationalliberalen Partei
von den Seceſſioniſten gezeitigt geboren und zur Ausführung

ſei Nun m H ein Nationalliberaler von gutem
ſchrot und Korn der Geheimrath Oechelhäuſer hat in

einer Frl in Cöthen am 17 Jan geſagt er ſpreche
ſich auch ganz entſchieden gegen die ſogen agrariſchen Zölle aus
und ferner es ſei unmöglich daß die nationalliberale Partei in
e Frage die keine wirthſchaftliche ſondern eine vorwiegend
ſociale ſei neutral bleiben könne und die Beſteuerung namentlich
der nothwendigen Bedürfniſſe ſei mit dem liberalen Programm
abſolut unvereinbar Was ſoll man dazu ſagen wenn eine ſolche
Stimme aus dem nationalliberalen Lager kommt und von der
ſelben Stelle der Vorwurf ausgeſprochen wird daß die Seceſſio

niſten die Partei geſtört haben Jch meine Herr Oechelhäuſer
müßte eine weitere Conſequenz ziehen wenn er die Beſteuerung
der Lebensbedürfniſſe abſolut nicht vereinbar hält mit dem libe
ralen Programm warum vereinbart derſelbe ſich jetzt mit denen
die dieſe Zuſtimmung gegeben haben Muß man da nicht irre
geführt werden wenn derartige Grundſätze proclamirt werden und
die Handlungen ſo wenig dieſen Grundſätzen entſprechen Jch
verſtehe nicht wie ein ſolcher Mann uns den Vorwurf machen
kann daß wir aus der Partei ausgetreten ſind Daß man uns ſo
mit ungerechtfertigten Vorwürfen überſchütten würde haben wir
allerdings nicht erwartet wir haben den Streit nicht ange
fangen wir wollten für unſere Jdeen Propaganda machen wie
wir es für unſere Pflicht halten Wenn die Herren Boretius
Fiebiger und Genoſſen mit dem Reichskanzler ihre Anſichten
wechſeln ſo wollen wir ihnen einen Vorwurf daraus nicht
machen aber wählen können wir ſie nicht Wir verlangen eine
ewiſſe Continuität die Männer ſind ganz achtungswerthe

Perſonen aber ein Mandat als liberale Abgeordnete können wir
ihnen nicht übertragen die wir ſagen eine Politik auch des
Fürſten Bismarck des größten Staatsmannes von Jahrhunderten
dem wir es nie vergeſſen werden daß er ein Hauptförderer der
deutſchen Einheit war dem wir aber niemals Vollmacht über
tragen können für uns zu machen und zu handeln auf
allen den Wegen die wir nicht mit ihm gehen wollen Bravo
Die auswärtige Politik des Fürſten Bismarck hat bisher nirgends
weder in der Fortſchrittspartei noch in der nationalliberalenPartei eine Anfechtung erfahren wir haben das Vertrauen auch
heute noch daß er mit ſtarker Hand und mit der größten Energie
die Geſchäfte Deutſchlands führt aber in der innern Politik
aben wir nach dem was wir erlebt dieſes Vertrauen nicht

Nun verlangen dieſe Herren Boretius Bethcke und Genoſſen
wir ſollen uns anheiſchig machen die Politik des Fürſten Bis
warck zu unterſtützen Der Fürſt Bismarck wie man ihn auch
taxiren mag mit ſeiner beſtechenden perſönlichen Liebenswürdig
keit im Umgange dem hat doch noch niemand nachgeſagt daß er
ſich durch die ſchönen Augen eines Mannes verleiten ließe auf ſich
Einfluß zu gewinnen es hat ihm niemand nachgeſagt daß Bitten u
Flehen um einer großen Sache willen irgend einen Eindruck auf
ihn mache darin liegt vielmehr das Großartige ſeiner aus
wärtigen Politik daß er ſeitdem er die politiſche Laufbahn be
treten immer mit den Machtverhältniſſen zu rechnen
wußte und er erkannte immer an was kräftig ſich ihm
repräſentirte

Nun frage ich Sie Wird dieſer große Mann wirklich Re
ſpect vor einer Partei haben wenn ſie ihm auf dem Präſentir
teller die Unterſtützung entgegenbringt mit der Bitte
einen Einfluß auf ihn zu geſtatten Bravo Jch
muß dagegen ſagen habe ich das Zeug in mir irgendwie ein
Mann zu ſein der mit den Verhältniſſen zu rechnen verſteht
ſo werde ich eine Partei klein taxiren die mir von vornherein
ſagt daß ſie mit mir unter allen Umſtänden einverſtanden ſein
will unter der Vorausſetzung daß ich ihr etwas Einfluß ein
räume Jch würde ſagen Jch nehme die Unterſtützung an im
übrigen werde ich mit Denen paktiren welche die Macht haben
und ihr Ausdruck zu geben verſtehen Woher hat denn die na
tionalliberale Partei den Einfluß gehabt 1866 bis 1874 wo die
ſer Einfluß zu bröckeln begann Leſen Sie die parlamentariſche
Geſchichte dieſer Zeit ſie hat nur dadurch Einfluß gehabt
daß ſie über die nöthige Stimmenzahl zu gebieten hatte im
Reichstage Jn demſelben Momente wo Bismarck ſagte ich
will das ſo ſagte die Partei Nein wir wollen es anders
Die deutſche Verfaſſung wenn ſie zuſtande gekommen wäre wieBismarck ſie vorgelegt hatte dem norddeutſchen Bunde was
wäre ſie heute für ein Stückwerk wo die parlamentariſche Ver
tretung des Volkes mit ihr rechnet Das iſt das Verdienſt
Forckenbecks und ſeiner Genoſſen daß ſie mit Bismarck rechne
ten und conſtatirten wie weit ſie gehen wollten Bismarck hat
ſich weil er ſah daß ſein Wille nicht Geſetz werden konnte
nicht mächtig genug gefühlt um an das Volk zu appelliren undden Reichstag aufzulöſen ſondern er hat einfach nachgegeben

und wir haben eine Verfaſſung erhalten die bezüglich
der Rechte der Volksvertretung beſſer ausgebildet iſt
als die preußiſche Verfaſſung Daher hat die liberale
Partei Einfluß gehabt weil ſie im entſcheidenden Momente
das Gewicht der Stimmenzahl in die Wagſchale warf und Bis
marck ein guter Rechner war und nicht nach ſchönen Augen ſah
ſondern nach den Stimmen die hinter den Augen ſtanden Jm

Gegentheil ſage ich wir werden auf Bismarck bei aller Aner
kennung ſeiner Genialität und der uagſterblichen Verdienſte nur
dann Einfluß auf ihn und ſeine Politik zu gewinnen hoffen dürfen
wenn wir kraftbewußt ihm gegenüber das vertreten was unſere
innerſte Ueberzeugung von uns verlangt Vor ſolchen Männern
nur wird Bismarck Reſpekt haben Glauben Sie denn daß Bis
marck liberale Politik getrieben hat 1866 bis 74 aus Herzens
drang Hat er nicht erklärt daß er contre coeur auf viele Dinge
eingegangen ſei weil er das deutſche Reich nicht anders ſchaffen
konnte als durch die Unterſtützung der liberalen Partei Jch
meine es wird die Zeit wieder kommen wo Bismarck auch
wieder paktiren muß mit dem Liberalismus weil das Volk durch
die Wahlen die Erklärung geben wird daß es nicht willens ſei
Stöcker und Genoſſen über Kirche und Schule zu ſetzen und
auch die Wirthſchaftspolitik wird dann eine andere werden müſſen
Dann wird er auch der erſte ſein der ſeine Pfeife rühren wird

tive Partei wird mit ihrer Macht dann zerfallen Dieſe Zeit
wird aber nur eintreten unter der Vorausſetzung daß die libe
ralen Männer zuſammenſtehen und Einfluß zu gewinnen aufgeben
wo ſie ihn nicht haben können Jch habe die Hoffnung daß auch
hier in Halle ſich Boden für dieſe Anſicht finden wird und die
Politik der Herren die uns den Fehdehandſchuh hingeworfen
haben ſich uns zuwendet und ſie mit uns gemeinſchaftlich die
Antwort geben welche die heutigen Verhältniſſe nothwendig machen

Jch könnte Jhnen aus allen Gebieten Thatſachen bringen daß
wir mitten in der Reaction ſind nur die eine will ich wiederum
anführen von der ich ſchon im November hier ſprach daß ſchon
1875 oder 1876 Fürſt Bismarck mit der deutſch conſervativen
Partei über die Aufſtellung eines Programmes verhandelt hat
und auf die Mitwirkung der Partei Werth gelegt hat Ein
augenfälliger Beweis hiervon iſt daß die Provinzial Corre
ſpondenz erklärt hat die Regierung ſei bereit auf einen Antrag
einzugehen weil er von der früher ihr befreundeten Partei her
komme und das iſt die Partei des Hrn Minnigerode in welcher
Stöcker eine hervorragende Rolle ſpielt

Schluß in der Beilage

Halle den 31 Januar
Jn der am Donnerstag hier ſtattgefundenen Sitzung des

Aufſichtsrathes der Halle Sorau Gubener Eiſen
bahngeſellſchaft wurde an Stelle des aus Geſundheitsrück
ſichten ausſcheidenden Herrn v Unruh Herr Oberbürgermeiſter
a D v Voß in den Auſſichtsrath gewählt

Meteorologiſche Station

30 Jan 10 U Ab 31 Jan 8 U Mrg

Barometer Millim 74280 744 ,59Thermometer Celſius 3 62 238Rel Feuchtigkeit 93 8 93 0Wind SE2 SE1Ueber ein Erdbeben wird von Bern am 27 v Mts nach
Ja 2 Uhr berichtet Die Stöße waren ſo heftig daß in
vier Kirchen die Klöppel der Kirchenglocken anſchlugen Jn den

Schulſtuben 7 die Kinder an die Rücken der Schulbänke
zurück ſo daß ſie voller Angſt die Flucht ergriffen Vom Mün
ſterthurm aus konnſen 90 eingeſtürzte Kamine gezählt werden
und an dem Zeitglockenthurm wurde das berühmte Uhrwerk

beſchädigt und der Thurm ſelbſt erhielt einen Riß Glücklicher
weiſe dauerte die ganze Bewegung nur 6 8 Sccunden Geſtern
Abend nach 6 Uhr wurde in höher gelegenen Gebäuden ein neuer
ſchwächerer Erdſtoß verſpürt und auch dieſen Morgen um 3 Uhr
Jn Baſel wurde das Erdbeben beobachtet gerade um die gleiche

v wie in Pachwittag um 20 dogna wurde in den letzten drei Tagen wiederholt durErdſtoße erſchreckt v 8
Am 18 Januar zeigte das Thermometer auf einigen

Stationen der Nöras Bahn in Norwegen 45 Grad unter Null
es iſt das die höchſte Kälteziffer im diesjährigen Winter in
Europa

und wir werden ſehen wer darnach tanzen wird Die conſerva 11 Kr

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 30 Jan Geſtern Vormittag wurde in

Schumanns Garten hier die vom Weißenfelſer Geflügelzüchter
Verein veranſtaltete Siebente Geflügel Ausſtelluneröffnet Der Ausſtellungs Catalog weiſt 6399 Nummern guß
Den weitaus größten Theil nimmt die Abtheilung für Tauben
419 Nummern ein höchſt ſeltene und ſchöne Exemplare be

finden ſich darunter Um ſich einen Begriff zu machen welch
hoher ideeller Werth mitunter in den Lüften umherfliegt führe
ich nur an daß dem Zimmermann Scheithauer Gaumnitz geſtern
für 1 Paar ſeiner ausgeſtellten Tauben weiße engliſche 175 M
geboten wurden Die Tauben waren aber unter 200 M nicht
zu haben Bei der geſtern Nachmittag ſtattgehabten Prä
miirung fungirten als Preisrichter die Herren Bachmann Pegau
HaßkerlWeißenfels Jäniſch Halle Kramer Leipzig und
Schmabitz Erfurt Es erhielten erſte Prämien für Hühner
Dr Berndſen Götze R Petzoldt Schauer Putze aus Weißen
fels Scheithauer Gaumnitz Günther Wiedebach Schmidt
Flensburg NaundorfOelſen GötzeWilsdorf und Carius Pe
gau für Enten Huth Wörmlitz und GötzeWilsdorf für
Tauben Scheithauer Gaumnitz Werner Teuchern Jakob
Pegau SchumanenKöſſuln Cramer Weißenfels zweimal
SchröderMatendorf KapffenſteinStuttgart Kohl Halle a/S
MennickeHohenmölſen Albrecht F W Weißenfels BachPlotha
Heidenreich Mertendorf Richter Hannover Reibeſtein Weißenfels
und ScheidingPlennſchütz für Sing u Ziervögel GeupelConnewitz Geſtern früh erhängte ſich in ſeiner Behauſung
der 25 jährige Schuhmachergeſelle Ritter Der Menſch war von
ſchmerzhaften Krankheiten heimgeſucht vertraute ſich aber nicht
einem Arzt ſondern einer Kurpfuſcherin an

Der abends 10 Uhr von Oebisfelde in Magdeburg ein
treffende Perſonenzug ſtieß am 28 v Mts auf Bahnhof
Meitzendorf wahrſcheinlich in Folge unrichtiger Weichenſtel
lung mit einem rangirenden Zuge zuſammen Die Maſchine und
der Päckereiwagen des Perſonenzuges wurden beſchädigt und ein
Schaffner ſo wie der Packmeiſter leicht verletzt Paſſagiere wur
den nicht verletzt auch der Bahnverkehr nicht geſtört

s Sachen der Erbauung einer Eiſenbahn von Rieſa
über Strehla nach Torgau fand der L zufolge am
26 v M in Strehla abermals eine Verſammlung ſtatt Jn
derſelben wurde von dem Comité das mit der Ausführung der
einleitenden Schritte betraut worden die an das königlich ſäch
ſiſche Miniſterium des Jnnern zu richtende Petition ihrem
Wortlaute nach zur Verleſung gebracht Die Petenten richten
darin an das Miniſterium die Bitte daſſelbe wolle dem Comité
für den geplanten Bau die Genehmigung ertheilen dieſelbe aber
davon abhängig machen daß der Bahnhof für Strehla an die
für die Stadt günſtigſte Stelle unterhalb der Stadt in mög
lichſter Nähe der Elbe zu ſtehen komme

An Stelle des als Beiſitzer des Disciplinarhofes für nicht
richterliche Beamte c ausgeſchiedenen vormaligen Landrathes
jetzigen Geheimrathes Reinhardt in Son dershauſen iſt der
Regierungsrath Hölzer zum Beiſitzer des Disciplinarhofes er
nannt worden

e

Vermiſchtes
Falſche HundertMarknoten der Reichsbank Jn Leipzig

ſind an 4 verſchiedenen Kaſſen W von Hundertmarknoten
der Reichsbank vorgekommen Dieſelben unterſcheiden ſich von
den echten Scheinen dadurch daß ihnen das Waſſerzeichen fehlt
und ihre Farbe eine ſehr blaß blaue iſt Ferner iſt auf den
Falſificaten auf der Vorderſeite unten die Strafandrohung ſchlecht
gedruckt ebenſo iſt der Druck des rothen Adlers auf der Vorder
ſeite undeutlich ausgeführt Die rothen Nummern auf der Rück
ſeite ſind nicht aufgedruckt ſondern durch den Pinſel aufgetuſcht
Die Falſifiacate tragen verſchiedene Nummern

Die Vertheilung der Unterſtützungsgelder für
wurde am 24 d beendet Nach der veröffentlichten Schluß
überſicht beträgt die Geſammtſumme der h
2,912,545 Fl 42 Kr Hierzu haben die europäiſchen Staaten
2,737,516 Fl 16 Kr beigetragen während Aſien 11 447 Fl
42 Kr Afrika 17,667 Fl 10 Kr und Amerika 67,458 Fl 88Kr ſandte Die Srſen der Liebesgaben betragen 84,425 Fl
2 Kr Die größten Summen für die Ueberſchwemmten Szegedins
langten ein aus Oeſterreich Ungarn 1,637,927 Fl 90 Kr
Deutſchland 398,941 Fl 74 Kr und Frankreich 182 Fl

Der Schnee in Berlin Am 20 und 21 Januar waren
genaueren zufolge in Berlin 31 Centim Schnee ge
fallen Da die Stadt augenblicklich 6,520,000 Quadratm Straßen
fläche hat ſo ergiebt ſich eine Geſammtſchneemaſſe von
2,021,200 Kubikmeter Unter der Vorausſetzung daß ein
Wagen 2 Kubikm ladet würden 1,010,600 Fuhren Schnee zu
beſeitigen ſein was wiederum einem Koſtenaufwand von
2,021,200 M gleich käme Glücklicherweiſe ſind die Ausgaben
für die Schneeabfuhr bedeutend ngrr da der Schnee ſelbſt
bei ſehr niedriger h nell zuſammenfällt und an
Volumen verliert Nach den gemachten Erfahrungen iſt nur
der obigen Kubikmeterzahl alſo 100,000 Fuhren im ganzen
Stadtgebiet abzufahren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Reichsbank hat wie uns mitgetheilt wird den An

kauf von Wechſeln unter Bankdiscont wieder aufgenommen
Deutſche Handelsgeſellſchaft Frankfurt a MDer Aufſichtsrath entſendet den l der Geſellſchaft

Dr Matti nach NewoYork Das Frankfürter Journal bringt
unter Reſerve die Mittheilung daß Kabeldepeſchen aus New
York eingegangen wären welche die Falliterklärung der Com
mandite der deutſchen Handelsgeſellſchaft Mayer Brothers und
Compagnie meldeten Die H hört doß verſchiedene
Kreiſe mit der Abſicht umgehen gegen den Aufſichtsrath eine
Schadenerſatzklage anzuſtrengen weniger wohl in der Hoffnung
auf o als in der Vorausſicht daß dadurch Conjuncturen
für die Speculation mit den Actien geſchaffen werden könnten
Die Maſſe wird im Fall einer Liquidation auf nicht mehr als
40 Proc taxirt

Erfurt 29 Jan Weizen 185 217 Roggen 208 224
W Gerſte 140 i85 M Hafer 140 i50 M Raps 2826
Möohn 560 590 Dotter 235 248 Lein 265 285 M per
1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22,50 Viktoria
See 24 26,50 M Linſen 30 44 Bohnen w 21 23Viehbohnen 16,00 16,50 Wicken 14,50 15,50 M Gerſten
mehl weiß 2122,00 Gerſtenfuttermehl 15 16 Grauppen
futter 6,50 8,50 M per 100 Kilogr

Breslau 29 Jan Weizen pr April Mai 206,00 Roggen

n e epr Jan Febr W51,75 iritus vr 100 Liter 100 Proz pr Jan Febr 51,40
ar April Mai 54,00 per MaiJuni 54,50



Strohsächke Säcke u Plamnen

e ececene2 C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen
ein reichhaltiges Lager aller Art fertiger x eigener Fabrik
ein großes Lager beſter Leinwandeigener Fabrik a a u br
ein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
ein Lager eerr karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrikein Lager aller Sorten e und Handtücher beſter Güte
ein Lager beſter Qualitäten Bettdrelle er Bettdeckenein beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Pigqueé RipsSatin Pelzpiqué Var ent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite

z b r ener güueee Jnletts zum ſofortigen Füllen und BettbezügeOberhemden Kragen Mranſchetten Oh
ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
nach Maaß beſtſitzend und priswürdigſt gefertigt

Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
Beſtellung ſorgfältigſt angefertigt 943

h

Fenerverſicherungsbankf Deutſchland zu Gotha

Bekanntmachung
Nach dem Junger der Bank für das Geſchäftsjahr 1880 be

trägt die in demſelben erzielte Erſparniß

76 Proecent
der eingezahlten Prämien

ie Banktheilnehmer empfangen nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes
ihren DioidendenAntheil in Gemäheit des zweiten Nachtrags zur Bankver
faſſung von 1877 der Regel nach beim nächſten Ablauf der Verſicherung be
ziehungsweiſe des Verſicherungsjahres durch Anrechnung auf die neue Prämie
in den in obigem Nachtrag bezeichneten Ausnahmefällen aber alsbald baar
durch die unterzeichneten Agenturen bei welchen auch die ausführliche Nach
weiſung zum Rechnungsabſchluß zur Einficht für jeden Banktheilnehmer offen

liegt Jm Januar 1881Stadtrath L Hildenhagen Aug Hasse Hettſtedt
Halle aS L DemeliusTheodor Poppe Artern a/u O Dittmann Köſen

Wilh Meissner Bitterfeld Bernh Böttger Lützen Spar
Er Herrmann Bucha b Wiehe kaſſen Contr
Ferd Föhre Brehna Maurer William Konhl Landsberg
meiſter O H Feistkorn LauchaS Hoſmnannmn Cölleda Otto Peckolt Merſeburg

Herm Brandt Cönnern Eginh Temme Mücheln
Gust Schulze Delitzſch F W Schulze Naumburg

in jFa

ganz Kurze Zoit
dürfte der Vorrath der von einer Concurs
maſſa einer großen Britanniaſilber Fabrik
übernommenen Britanniaſilber Waaren
reichen umſomehr da ich dieſelben in ganz

kleinen Partien abgebe und ſomit es Jeder
mann ermögliche nachſtehende Garnitur
ſozuſagen

W faſt umſonſt
anzuſchaffen Gegen Einſendung des Be
trages oder auch gegen Nachnahme von
M 13 50 erhält Jedermann nachfolgende
63 Gegenſtände aus dem feinſten gedie

genſten Britanniaſilber welches ſelbſt nach
25jährigem Gebrauche ſo weiß bleibt wie
das 18klöthige Silber wofür garantirt
wird und zwar

6 Tafelmesser mit engl Stahlklingen
6 feinſte Britanniaſilber Gabein
S maſſive Britanniaſilber Speiselöffel

12 a e Britanniaſilber Kafreelöwel
6 feinſte Britanniaſitber Mezserleser

1 ſchwerer Btitanniaſilber Suppen
zachöpfer

1 e Britanniaſilb MlUehschöpfer
13 feinſte Britanniaſitber Tassen

2 elegante Tafel Leuchter
3 ſchöne maſſive EKierbecher

3 prachtvolle feinſte Zucker Tassen
1 Theeseiher feinfter Sorre

1 vorzügl Zucker od Pfererbehälter
3 Stück Britanniaſilber Elerlötrel

Alle hier angeführten 63 Prachtgegen
ſtände welche früher über M 70 gekoſtet
haben koſten zuſammen blos M 13 50
Ich erlaube mir das P T Publikum auf
merkſam zu e mein Jnferat nicht
mit den in der letzten Zeit leider über

hand genommenen

Schwindel Annoncen
I verwechſeln für die reelle und ſolide

Ausführung der einlaufenden t
h ſeit Jahren als höchſt ſolid

bekannte Firma Tauſende von Dank
ſchreiben und Nachbeſtellungen von den
maßgebendſten Perſönlichkeiten über die

Vorzüglichkeit und Gediegenheit der von
mir bezogenen Waaren von welchen ich
bereits einen kleinen Theil veröffentlicht
habe welche aber wegen Raummangel
jetzt nicht veröffentlicht werden können

liegen zur öffentlichen Einſicht in meinem
Bureau auf Wer daher eine gute und
ſolide Waare und keinen Schund für ſein

Geld bekommen will der wende ſich ver
trauensvoll an den alleinigen Beſtellungs
ort für die echte Waare

I NelkenFritanniagßlber Fabriks Hauptdepot

VVIEN
Wariahilf Windmühlgaſſe 26
Wenn die Waare nicht convenirt ver

pflichte ich mich öffentlich das Geld ohneRud Richter Eisleben E Haberkorn OſterfeldTh Rentseh Eilenburg G GlIass Querfurt
O Piltz Düben J J Wilhelm RoßlebenO Krause Eckartsberga Apo Adolf Ruhl Schkeuditz
theker Ed Geissler Teuchern SparRob Heinrich Freyburg an kaſſen Rend J par

O A Vebessreit Hohen Ferd Heyland Weißenfels
mölſen H G Strasser WettinBank Agenten

Internationale

Jagd Ausstellung
Hunde Ausstellung

Jagden Preissuche
in IRa ch CIeve Rheinpreussen

vom 12 Juni bis I October I881
Schlusstermin der Anmeldungen 31 März 1881

Anmeldungen Priospecte fowie jede gewünschto Auskun t ertheilt das
Ausstellungs Bureau Cleve s

Bad C eve liegt an der Haupt Route Köln Rotterdam Harwich
Lomndom RExpressdampfer an al en Wochentagea zw schen Rotterdam
und Harwich und vice versa

BRi lletpreise bis Loncdkonm I CI 41 II CI 27 30
29 Retour I u 67 60 II 46 70

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

niſſe für 50 per Hectoliter ab Grube und 63Stückkohle Halle r 48 und 03 65 4 franeofür 42 per colier ab Grube und 55 57 9
Knorpelkohle Sie S ter rube un 57 9 franco

als billigſtes Heizmaterial
Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

Königsſtraße 40 e partHerrenſtraße 2 4 rerre
große Ulrichsſtraße 19
Sophieuſtraße 30 im Souter

angenommen

Iiebigs selbstthätiges BackmonhlAer einer der wiehtigsten Hauhaltsartikel Es genügt das Menl mit Wasser und Salz zu einem
Teige anzurühren und in einem gutgeheizten Backofen Küchenherd zu backen um ein Brod
von grösster Jahrhaftigkeit und vorzüglichem Wohlgeschmack herzustellen Ebenso bereitet man
Kuchen Zwvriebäcke Torten Pasteten etc G Um einen vorzüglichen Pudding zu halbem
Preise und ohne Mühe zu bereiten nehme man Von Liter Milch 6 Löffel voll und mische damit
den Inhalt eines Paq Puddingpulver Dann lasse man den Rest der Alileh mit ca 60 Gr
Zucker kochen und giesse in dieselbe die Pudding Mischung rähbre gut durcheinander und
Iasse einigemale aufwellen Dann giesse mar die Masse in eine Form Einfach herzustellen mit

Liebig s Puddingpulver d Liebig s Manufactory Hannover
Zu haben in Halle bei Bretschneider Schumann

do do F Rummel c Codo do F Schreyer
Dienstag und Mittwoch

als den 1 und 2 Februar
ſtelle ich eine Auswahl vor

g ſchwerer

in Siersleb ptr T ain Siersleben bei eben imHecklau zum Verkauf avof vet Herrn
Louss Victor aus Güſten

Thüringiſch Sächſiſcher oHeſchichts u Alterlhums Verein
verſammlung Dienstag den 1 Februar 8 Uhr Abends

l176

wen Anſtand zurückzugeben Wegen Fäl
j ſchung wolle man ſich die Adreſſe gut

merken und die Straße genau angeben

Tebensträger
bereitet aus den edelſten

Heilpflanzen des Jn und
Auslandes

J Wirdtauſendfach angewandt
als wirkſamſtes Verdauungs
mittel gegen Appetitloſigkeit
Ueberladung des Magens
durch Speiſe oder Getränke
J Verdauungsſtörungen und
deren Folgen

Schutzmittel auf Reiſen
gegen Erkältungen Ermat

J tungen Wechſelfieber c
Feinſter Tafelbitter

urlien u Hausmittel
allein fabricirt von

Fritz Pitsch
in Quedlinburg a H

J Jrn Flaſchen zu 90 9 und
ausgemeſſen in Halle bei
Oarl Eugling Leipziger
ſtraße 78 Dorotheenſtr
Nr 11 Bernburgerſtr
J Nr 30 F A Hüniche
J Steg 17 in Brachſtedt bei
FRduard Thiele in Gie

J bichenſtein bei Louis
Lehmann in Schafſtedt
bei Carl Apel in Trotha
bei C F Schubert und
überall wo die Plakate der

J Fabrik aushängen

Von köſtlichem Traubenge
ſchmack

Das angenehmſte
Z vorzüglichſt bewährte

ausmittel für Erwachſeneund Kinder Jn Flaſchen à 1
I und 3 zu haben unter Ga
rantie in Halle a/S bei Helm
vwold Co Leipzigerſtr 109
in Eilenburg bei Rud FalkeKräutergewölbe in Bitterfeld bei
Gustav Ikker Burgſtraße 46
in Schaffſtedt bei O Apel und
in Brehna bei Oh Sachtler

Sofortige Verheirathungen
Für viele Damen v 9000 bis300,000 Mk Vermög ſuchen wir

eeign Herren Jnuſtit Frigxa
erlin größt Jnſtitut Statut gauf dem Jägerderge Vortrher deiigllereenfe äge von Herrn Profeſſor Dr Gosche u

Retour Marke

billigſt bei Albim Barth

Fauſt Ouv v Wagner

BRrahms zum erſten Mal
Rhapſodie II v Liſzt u ſ w

Anfang S Uhr

ſtraße ſondern Weidenpian Nr 9
Beſtellungen auf Fuhren aller
entgegen genommen

ſowie alle Neuarbeiten an Taſchen
Uhren Wand und Muſikuhren
Muſikwerken und allen mechaniſchen
Kunſtwerken werden prompt ſchnell
und billigſt in meiner Werkſtatt aus
geführt Auf jede bei mir reparirte
Uhr leiſte 1 Jahr reelle Garantie

Gustav Uhlig
Uhren und Muſikwerkfabrik
Halle aS unt Leipzigerſtr

Schiefertafeln
für Händler Schock von an Für
Eltern große beſchlagene Tafeln à 259
Alle Nrn und Liniaturen zu billigſten

PreiſenG E Krause Leipzigerſtr 31

Engliſcher Anterricht
Ein Engländer Dr pbil der Univer

ſität zu Halle wünſcht in ſeiner Mut
terſprache Unterricht zu ertheilen Re
flectanten werden erſucht ihre Adreſſen
unter B W 47 an Haasenstein
e Vogler hier einzuſenden
Waſſerleit Anlagen u Reparat

fertigt A Melcher Schmeerſtr 30

l J ER0
entölter leicht Iöslicher

O C OUnter diesem Handelsnamen empfeh
len wir einen in Wohlgesehmack hoher
Nährkraft leichter Verdaulichkeit und
der Möglichkeit schnellster Zuberei
tung ein Aufguss Kochenden Wassers
ergiebt sogleich das fertigeGetränk un
übertreftl Cacao 1 Pfd 100 Tassen
Preis per I V Pfd Doso

850 300 150 80 Pfennige

HARTVVIG VOGEI
ä5

Zahnſchmerz
Dr Hartung s berühmtes
Zahn Mundwaſſer

ſich Mittkel gegen Zahnſchmerz u
übl Mundgeruch Wal t echt

altsgoin Halle bei M t inGiebichenſtei nbei L Lehmann
in Hettſtedt bei L Demelius

in Sangerhauſen b H Hoppe

Das beliebte Haus mittel

Pain mitExyeller S
welches bekanntlich dei Gicht und

Anker
Rheumatismus bei Erkältungen
wie Katarrh Zahnſchmerzen
Seitenſtichen 2c mit überraſchend
günſtigen Erfolgen angewendet
wird iſt zum Preiſe von 50 Pfg
1 Mk und 1 Mk 75 Pfg per
Flaſche ſtets vorräthig bei M
Waltsgott Halle a/S ar
Ulrichſtr 38 u bei A Kolbe
Glauchaiſche Kirche 1

Daſelbſt ſind ferner zu haben die
bei Huſten Heiſerkeit Ver
ſchleimung c erfolgreich angewen
deten Feigen Bruſt Bonbons
à Packet 40 Pfg und die Anker
Malzextract Vonbons Preis 20
Pfg das Packet
g Pröäparate ohne das Fabrik
zeichen Anker ſind ſtets unecht

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zum Beſten des
Frauen Perein zur Armen und

Donnerstag den 3 Februar Abends 6 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes

Vortrag des Herrn General von Magen esDer franzöſiſche Volksgeiſt und ſein Einfluß auf die franzöſiſche
Armee im letzten Kriege

Eintrittskarten zu dieſem Vortrage für 1 Mark ſind in der Buchhandlung
von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben

Um pünktliches Erſcheinen wird höflich gebeten

Neues Theater
Donnerstag den 3 Februar

Grosses Symp
von der 45 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

S Fantaſie S F e Zumingn X
Wallenſtein s Lager v Rheinberger Symphonie Nr 2 D dur v Joht Ouv Leonore Nr 3 v Beethoven

Achtungsvoll

Neue Promenade 6 neben d Kaiſer Wilhelms Halle
u große Brauhausgafſe 16 am großen Berlin

J Vorträge
Krankenpflege

Der Vorſtand

honie Concert

Abonnementsbillets und 3 Billets 1 ſind vorher bei den Herren
Karmrodt und Stein brecher Jasper zu haben

Entree an der Kaſſe 50 Pfg

Geſchäfts VerlegunEinem hieſigen ſowie auswärtigen Publikum zur g Nachricht

daß ſich mein Pubſchren und Lohnfuhr Geſchäft nicht mehr Bahnhofs
BReyer s Badch befindet und werden

Art mit den dazu paſſenden Wagen daſelbſt

Carl Rost
Stellung jeder Branche ſchnell durchReparat Uren Inſtit Vnion Berlin Bülowſtr 102

Rheinische Weinstube
u Weinhandlung Rathhausg 5
Gemüthl Localität Weiß u Roth
weine v Faß zu 25 u 305 p Ltr
ff Bair Bier reichh Speiſekarte

Sing Academie
Dienstag den 1 Februar Abds 6 Ubr

Vebung im Saale der Volksechule
Anmeldung neuer singender Mitglieder

bei Herrn Musikdirector Voretzsch
Wilhelmsstr 5 I Der Vorstand

Wetterbeobachtung den 29 Ja
nuar 3 Uhr Nachmittags Wind
Süd war Wetter trübe Tempera
tur 4 Gr R Wärme Wolken in der

2 u 3 Schicht vorhanden Strö
mung verſchieden 1 und 2 Schicht
Weſt mäßig 3 Schicht Südweſt ſchwach
Geſtaltung Weſtſüdweſt Alle dem zu
Folge wird auch das eingetretene Thau
wetter andauernd ſein jedoch wird es
etwas langſam und nicht fo ſchnell vor
übergehen hierbei mehrmals Regen u
etwas ſtarker Weſtwind ſtatthaben Tem
peratur ſich bis zu 8 Gr R Wärme
ſteigern F W Stannebein

J à
FamilienNachrichten

TodesAnzeige
Heute Mittag 1 Uhr ſtarb nach kur

zem Krankenlager mein guter Mann
unſer innigſt geliebter Vater Groß
und Schwiegervater der Hausbeſitzer
Ohrist Rappsilber im Alter von
73 Jahren 4 Monaten 21 Tagen an Alter
ſchwäche was hierdurch Freunden und
Bekannten tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 30 Januar 1881
Heute Morgen 6 Uhr hat es dem

Herrn gefallen unſern guten Vater
Großvater und Schwiegervater den
Past emer

Carl Wilhelm Heine
im 89 Lebensjahre von dieſer Welt
abzurufen

Erdeborn den 30 Januar 1881
Die Hinterbliebenen

Heute Mittag 2 Uhr entſchlief ſanft
unſer lieber

Julius Schmidt
was tiefbetrübt allen Freunden und
Verwandten anzeigen
Halle a S u Dresden 29 Jan 81
Die trauernden Hinterbliebenen

Martha schmidt geb Schönknecht
als Gattin

Oarl Nockler u Frau als Eltern
Herm Schmidt als Bruder

Die Beerdigung findet Dienstag den
1 Februar Nachm 2 Uhr vom Trauer
hauſe aus ſtatt

Heute Mittag nahm der liebe Gott
unſere liebe kleine Agnes wieder zu
ſich

Halle a/S den 30 Januar 1881
Wilh Busse und Frau
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
lieben Sohnes Max können wir nicht
unterlaſſen für die reiche Theilnahme
und für die Schmückung des Sarges
mit Kronen und Kränzen ſowie Denen
die ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte be
gleiteten unſern innigſten Dank aus
zuſprechen

Halle den 30 Januar 1881
W Dietre nebſt Frau

und Kindern
T

ür den Jnſeratentheil verantwortlichs J König in Halle
Mit Beilage
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